
Halle und Amgebung
Halle a 1 April

Der Bauausſchuß

beſchäftigte ſich geſtern mit einer Eingabe betr Anlegungelhats dfahrwegen bei Neubau oder Neupflaſterung

von rer Es handelte ſich da namentlich um die
Francke r und Neue Promenade Der Bau
ausſchuß kam jedoch zu dem Beſchluß einſtweilen davon ab
uſehen will aber ſpäter wieder auf die Petition zurückLanggen wenn dort Neupflaſterungen nötig werden

Für Baulichkeiten auf Gut Gimritz wurden
70 500 Mk bewilligt Es ſoll u a ein Stall für 96 Stück
Vieh gebaut werden

Eine Petition wegen Ausbau der Huttenſtraße erkannte
der Ausſchuß als berechtigt an man will aber die Sache
vor der Hand noch zurückſtellen Die Eingabe wegen Um
änderung der Beleuchtungsanlage in den Unterrichtsräumen
der Zan elsſchule für Mädchen wurde auf ein Jahr zurück
gelegt

Jnbiläum des Herrn Rektors Steger
Die Entlaſſungsfeier geſtern vormittag in der

MädchenMittelſchule geſtaltete ſich inſofern zu einer recht
erhebenden als zugleich das 25jährige Rektorenjubiläum
des Herrn Schulvorſtehers Steger gefeiert wurde Er
öffnet wurde die Entlaſſungsfeier mit dem allgemeinen
Geſang des Liedes un geh voran Die Anſprache an die
zu entlaſſenden Schülerinnen hielt Herr Rektor Steger Er
gab einen Rückblick auf ſeine 25jährige Tätigkeit im Dienſte
der Stadt Halle Vordem wirkte er bereits 14 Jahre als
Lehrer Entlaſſen hat der Jubilar in ſeiner Eigenſchaft als
Rektor 4000 Bürgerſchüler er amtierte erſt an der Knaben
Bürgerſchule und 2000 Schülerinnen der Mittelſchule Der
ſpeziellen Anſprache an die Kinder legte er die Worte Sei
wacker treu und wahr zu Grunde

Hierauf nahm Herr Stadtſchulrat Brendel das Wort
um dem Jubilar die Glückwünſche des Magiſtrats dar
zubringen Er gedachte wie der Jubilar durch Fleiß und
Ausdauer zu einem angeſehenen weitbekannten Schulmann
geworden ein Jugenderzieher der ſich auch als Verfaſſer
wertvoller Schullehrbücher einen Namen gemacht Die Stadt
Halle könne ſich beglückwünſchen ſolche Schulleiter zu be
ſitzen die ihr Amt mit Begeiſterung verwalten

Herr Lehrer Hermann überbrachte dem Jubilar die
Glückwünſche des Lehrerkollegiums der Mädchen Mittelſchule
und gedachte dabei des guten Verhältniſſes das zwiſchen
dieſem und dem Jubilar ſtets geherrſcht habe

Nach einem herzlichen Dankeswort des Jubilars ſchloß
mit dem e des Liedes Unſern Ausgang ſegne Gott
die ſchlichte Feier

Stadtverwaltung und Bühnenvexrein
Zwiſchen dem Dezernenten unſeres Stadttheaters Herrn

Stadtrat Krahmer und dem Präſidium des deutſchen
Bühnenvereins Graf Hülſen hat unlängſt betreffs der
Mitwirkung der hieſigen Bühnenmitglieder bei künſtleriſchen
Veranſtaltungen ein Briefwechſel ſtattgefunden Der Jnhalt
ergibt ſich aus dem Antwortſchreiben des Grafen Hülſen
das wir ſeines allgemeinen Jntereſſes wegen hier wieder
geben

Das Präſidium des Deutſchen Bühnen Vereins

Berlin den 20 März 1909
Hochgeehrter Herr Stadtrat

Jn Beſtätigung des gefälligen Schreibens vom 18 d M
beehrte ich mich Nachſtehendes ergebenſt zu erwidern

Jn der Sitzung des Deutſchen Bühnen Vereins vom
30 Januar cr iſt der Beſchluß gefaßt worden daß den Bühnen
mitgliedern die Erlaubnis zur Mitwirkung bei künſtleriſchen
Veranſtaltungen außerhalb des Theaters nur gegeben werden
darf wenn dieſe Veranſtaltung zugunſten der Unterſtützungs
kaſſe des Deutſchen Bühnenvereins für alle Bühnenangehörigen
erfolgt Dieſer Beſchluß iſt wie alle anderen an dieſem Tage
gefaßten lediglich aus dem Gedanken hervorgegangen daß es
gegenüber dem Vorgehen der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen
angehöriger praktiſch und notwendig ſei einmal offen zu zeigen
welch weitgehende Wohltaten der Deutſche Bühnen Verein der
Genoſſenſchaft bislang erwieſen hat Dieſer Beſchluß iſt bis
auf weiteres rechtskräftig und kann nur durch unſere General
verſammlung ſelbſt wieder außer Kraft geſetzt oder gemildert
werden Somit bin ich zu meinem aufrichtigſten Bedauern gar
nicht in der Lage eine dahingehende ausnahmsweiſe Genehmi
gung für die Mitwirkung an einem Feſte zugunſten der Ge
noſſenſchaft deutſcher Bühnen Angehöriger zu erteilen da mich
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dieſe Beſchlüſſe der Plenarverſammlung ebenmäßig binden
Wenn ich aber Ew Hochwohlgeboren Schreiben richtig deute
ſo ſoll das geplante Feſt für eine beſonders zu gründende
Penſions und Unterſtützungskaſſe des dortigen Theaters ſtatt

finden Wenn der Reinertrag des geplanten Feſtes lediglich
zugunſten dieſer Kaſſe abgeführt wird ſo wird der Bühnen
Verein dieſe wohltätige Einrichtung nach beſten Kräften för
dern und unterſtützen Daß dieſe Kaſſe auch die Genoſſenſchafter
zum Beitritt zwingen und alſo auch ihnen zugute kommen wird
kann dabei niemals ein Hinderungsgrund ſein Hat ja doch
der Deutſche Bühnen Verein gerade ſeine Unterſtützungskaſſe
am 30 Januar für alle Bühnen angehörigen gegrün
det Damit iſt ja deutlich ausgeſprochen daß der Deutſche
BühnenVerein bei ſeinen Wohlfahrtseinrichtungen zwiſchen
Genoſſenſchaftern und Nichtgenoſſenſchaftern einen Unterſchied
nicht machen will und wird Einer Mitwirkung der Künſtler
des dortigen Stadttheaters zugunſten der dortigen Penſions
und Unterſtützungskaſſe des Stadttheaters dürften alſo Gründe
für die Erlaubnisverweigerung nicht entgegenſtehen und wird
es mich von Herzen freuen wenn dieſe nicht hoch genug ein
zuſchätzende Jnitiative der ſtädtiſchen Körperſchaften in einem
reichen Emporblühen dieſer wohltätigen Einrichtung ihren Lohn
findet

Mit vorzüglichſter Hochachtung
Der Präſident des Deutſchen Bühnen Vereins

gez Graf Hülſen

Durchſchnittsfleiſchpreiſe für Magdeburg Halle und Erfurt
Die im Verlage des Königlichen Statiſtiſchen Landes

amts in Berlin erſcheinende Statiſtiſche Korreſpondenz
enthält ſeit kurzer Zeit eine tabellariſche Zuſammenſtellung

über die t Preiſe für Fleiſch imWochendurchſchnitt Aus der für die erſte Hälfte des
Monats März zuſammengeſtellten Tabelle ergeben ſich fol
gende Preiſe für 1 kg Rindfleiſch Magdeburg 80 A
Halle 70 A Erfurt 28 Kalbfleiſch Magdeburg

92 A Halle 99 A Erfurt 40 A HammelfleiſchMagdeburg 72 A Halle 71 Erfurt 40
e pneſleiſch Magdeburg 67 Halle 79 Erfurt

52 A

Ein dreifaches Jubiläum konnte geſtern der Obermeiſter
der hieſigen Fleiſcherinnung Herr Paul Schliack feiern
ſilberne Hochzeit und 25jähriges Meiſterjubiläum außerdem
war er an dieſem Tage 25 Jahre Abonnent der Saale
Zeitung Herr Schliack der bei den verſchiedenſten Gelegen
heiten in der Oeffentlichkeit hervorgetreten iſt und ſich all
zeit durch Freimut und gerade Geſinnung ausgezeichnet hat
wurde natürlich ſamt ſeiner Familie durch zahlreiche Auf
merkſamkeiten Ständchen Blumenſpenden uſw ausgezeich
net Von Magdeburg kam der Reichstagsabgeordnete Herr
Kobelt der mit dem Jubilar ſeit langem in der kraftvollen
Vertretung des deutſchen Fleiſchergewerbes voranſteht her
über und überbrachte Herrn Schliack herzliche Glückwünſche

Jhr ſilbernes Geſchäftsjubiläum begeht am heutigen
Tage die weitbekannte dere Leonhardt Schle

r er eine der angeſehenſten ihrer Branche am hieſigen
atze

Jubiläum Der Kupferſchmiedemeiſter der Halleſchen
Maſchinenfabrik Herr amnitzky begeht heute ſein
25jähriges Jubiläum als Meiſter ihm wurden verſchiedene
Ehrungen zu teil

Anerkennung für Lebensrettung Wir brachten jüngſt
die Mitteilung daß Herr Schornſteinfegermeiſter Clemens
Lüttkes Beeſenerſtraße 1 wohnhaft wegen Menſchenrettung
aus Lebensgefahr die Rettungsmedaille am Bande verliehen
erhalten hat Die mutige Tat im Sommer v Js
im Stallgrundſtück der H Freybergſchen Brauerei Glauchaer
ſtraße 35 wo ſ Zt drei Arbeiter der Brauerei bei der Reini
gung eines Kanalſchachts durch Gaſe betäubt wurden Der
zufällig im Brauereigrundſtück anweſende Herr Lüttkes ſtieg
entſchloſſen in den Schacht und gelang es ihm trotz Gefähr
dung ſeines eignen Lebens die drei Arbeiter durch Anſeilen
nach oben zu bringen Die Wiederbelebungsverſuche hatten
den gewünſchten Erfolg alle drei wurden wieder hergeſtellt
Die Brauerei und Mälzerei Berufsgenoſſenſchaft ſandte dem
Retter ein Anerkennungsſchreiben und fügte 100 Mark als
Belohnung bei

Die Berufswahl Man ſchreibt uns Es iſt ein Ver
dienſt des Bundes der techniſch induſtriellen Be
amten durch eine Statiſtik über die Lage der techniſchen
Privatbeamten in Groß Berlin die auf ſeine Veranlaſſung
von dem Nationalökonomen Dr Jaeckel im vorigen Jahre
herausgegeben wurde den Nachweis erbracht zu haben daß
das Einkommen der techniſchen Angeſtellten bei weitem nicht
ihrer Vorbildung und ihren Leiſtungen entſpricht und ſehr

die den verwöhntesten Ansprüchen an Ohik Haltbarkeit und guten Sitz durchaus entsprechen
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Veranlasst durch die immer grösser werdende Nachfrage habe ich diesem Artikel für die Kommende

Frühjahrs und Sommer Saison das allergrösste Interesse entgegengebracht meine
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häufig dem der gelernten Arbeiter aſtept An de
tiſtik haben ſich 3265 Beamte in 413 Betrieben bete Sta
Das durchſchnittliche Alter betrug 29 d das durchſchüligt
liche Jahreseinkommen 2228 Mark Dieſe Ziffer gibt anitt
noch ein zu günſtige Bild da ſich unter den a
7 Prozent Oberingenieure und Betriebsleiter befanden
Nach Ermittelungen des Reichsamtes des
Jnnern beträgt das Durchſchnittseinkom
men nur 2064 Mark Das Anfangsgehalt betrug bei
74 Prozent der Befragten unter 1500 Mark bei 31 r
unter 1200 Mark und bei 8,5 Prozent ſogar unter 900 Mk
Dieſe wenigen Zahlen werfen ſchon ein grelles
auf die mißliche ſoziale Lage der techniſchen Angeſtellten die
ja außerdem bekanntlich in rechtlicher Beziehung noch weit
ſchlechter geſtellt ſind als beiſpielsweiſe die Handlungs
gehilfen Es iſt wohl noch der Erwähnung wert daß die
Gehälter in Berlin entſprechend den teureren Lebensverhält
niſſen relativ höher ſind als in anderen Orten des Reiches
Der Bund der techniſch induſtriellen Beamten hat es deshalb
für ſeine Pflicht gehalten Eltern und Vormünder
ein dringlich davor zu warnen ihre Pflege
befohlenen dem ttechniſchen Beruf zuzu
führen und hat ſeine Erfahrungen in einer Broſchüre
des Dipl Jng Stiel Die Ausſichten des techniſchen Berufs
niedergelegt die ſchon in 135 000 Exemplaren im Deutſchen
Reich verbreitet worden iſt Diefelbe kann auch hier koſten
los durch den der hieſigen Ortsgruppe desBundes Jngenieur Hauer Auguſtaſtraße 18 I bezogen
werden der auch ſchriftlich und mündlich Auskunft über die
Verhältniſſe im techniſchen Beruf zu erteilen bereit iſt

Liturgiſcher Gottesdienſt Zum Eingang in die Karwoche
wird in der Domkirche ein liturgiſcher Gottesdienſt am Palm
ſonntag ab 6 Uhr gehalten werden Der Domkirchenchor wird
dabei u a Motetten von Wilhelm Sauer Paleſtrinag und Weeber
vortragen

Zoologiſcher Garten Die Geſellſchaftskonzerte des Leip
ziger Tonkünſtler Orcheſters denen unſer Publikum ſtets
größtes Jntereſſe entgegenbringt nehmen mit dem morgen
Freitag nachmittags ſtattfindenden Konzert bis auf weite
res ihr Ende denn der Frühling iſt gekommen und die
Sommer Saiſon ſteht vor der Tür Als Geſangs Soliſtin iſt
für morgen gewonnen die Konzertſängerin Frl Marie Götze
aus Leipzig Die Künſtlerin ſingt außer der Arie a der
Oper Odyſſeus Penelope ein Gewand wirkend von Bruch
folgende 3 Lieder Still wie die Nacht von Bohm Sehn
ſucht von Brahms und Er iſt von Wolf Des ferneren
hat Herr Konzertmeiſter Bruno Kühn vom Thomas Orcheſter
in Chicago ſeine Mitwirkung zugeſagt Herr Kühn wird den
2 und 3 Satz aus dem Beriot ſchen dur Violin Konzert
rn Vortrag bringen Weitere Jnſtrumental Soli ſtehen
ür Violon Cello Clarinette und Piſton verzeichnet Aus

dem orcheſtralen Teile des Programms nennen wir das
Lohengrin Vorſpiel und die Polonaiſe dur von Liſzt

Den Vorverkauf haben wieder die Hofmuſikalien Handlungen
Hothan und Koch übernommen

Stadttheater Das Gaſtſpiel von Frl Marie Seubert
am kommenden r in Falls zugkräftiger melodiöſer
Operette Die Dollarprinzeſſin wird vorausſichtlich das letzte
in dieſer Spielzeit ſein da das beliebte Mitglied der Leip
ziger Bühne zu Gaſtſpielen nur ſelten Urlaub bekommen
kann Zu der Sommernachtstraum Aufführung die die
letzte in dieſer Saiſon iſt wird wie bei den erſten Vor
ſtellungen des Shakeſpeareſchen Luſtſpieles die geſamte
Mendelsſohnſche Muſik geſpielt Schülerkarten à 1,10 Mk
Sonntag nachmittag Robert und Bertram mit Konzert
und Balletteinlagen Abends 74 Uhr Die Zauberflöte

Voranzeige Dienstag den 6 April Abſchiedsgaſtſpiel
Rudolf Chriſtians einmaliges Gaſtſpiel Charlotte
Ma ren vom Neuen Schauſpielhaus in Berlin Weh dem
7 lügt Mittwoch den 7 April Benefiz für Stahl

er gs
Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben

Donnerstag Familienabend kleine Preiſe Sudermanns
Glück im Winkel Am Freitag gelangt zu gewöhn

lichen Preiſen Sardous Do r welches am Benefiz Abend
für Hedwig Reinau ausverkauft war zur AufführungSonnabend Benefiz Hans Mierendorf z Henrik Jbſen

Die Frau vom Meer Als nächſte Extra Vorſtellung
bei kleinen Preiſen gelangt Sonntag nachmittag 4 Uhr
Kadelburg und Blumenthals Tür ins Freie zur Auf
führung Die ſo ſtark begehrten Wiederholungen von Das
iſt der Gipfel müſſen vorläufig verſchoben werden da Herr
Direktor Mauthner durch ſtimmliche Jndispoſition am Auf
treten verhindert iſt

Jm Apollo Theater findet heute abend die Premidre
von Der Prinzgemahl Luſtſpiel in 3 Akten von Hanrof
und Chanſel ſtatt Näheres ſiehe heutiges Jnſerat

Mit dem Bau der Landungsbrücke für den Salondampfer
Siegfried den Herr Karl Dem mer dieſes Frühjahr in
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für Schräplers Dampf
iſt geſt d Unterplan auf der Saale einge

bei d Dem Akt de g wohnte ein zahlreiches Publikum
as dem ſtolzen mit Girlanden und Flaggen geſchmücktene Intereſſe entgegenbrachte Das Fahrzeug iſt auf der

eleiffswerft von Gebr Sachſenberg in Roßlau a E gebaut Der
rn Dampfer wird vornehmlich zu Fahrten nach der Raben

ſel verwandt werden doch finden auch regelmäßig Fahrten nach
Bad Neu Ragaczy und Wettin ſtatt

Auf dem Viehmarkte waren heute morgen über 400
Pferde 394 Läufer und 417 Korbſchweine aufgetrieben

Selbſtmordverſuch Geſtern abend wurde der Geſchäftsdiener
Albert Huth hier in bewußtloſem Zuſtande in der Poſtſtraße
aufgefunden Er hatte in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Gift ge
nommen Man brachte ihn im Krankenwagen in die Klinik

Zuſammenſtoß Vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 17,/19
fand geſtern vormittag ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Laſt
geſchirr aus Dölau und einem Motorwagen der Stadtbahn ſtatt
wodurch der Vorderperron des Motorwagens leicht beſchädigt
wurde Perſonen ſind nicht verletzt
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Vereins und Versammlungsnachrichten
Jn der erſten Sitzung die die Botan Vereinigung abhielt

legte der Königl Garteninſpektor Herr Oertel mehrere jetzt
bereits blühende Vertreter der deutſchen Frühlingsflora vor
außerdem eine große Anzahl exotiſcher Gewächſe unter denen be
ſonders tropiſche Orchideen durch die wunderbaren Formen und
Farben Aufſehen erregten Herr Kleine ſprach ſodann über
die Frucht von Magnolia Lenneana Herr Guſtav Müller legte
eine von ihm an den Wehren der Saale aufgefundene Floridee
Lemanea toruloſa vor und erläuterte deren intereſſante Fort
pflanzung Herr Bernau gab einen Ueberblick über die Ge
ſchichte der Halleſchen Floriſtik vom Mittelalter bis zur Jetztzeit
Unter den von ihm vorgelegten Werken erregte beſonderes Jn
tereſſe die Flora Halemis von Lüßer 1761 die eine der älteſten
deutſchen Lokalfloren iſt in der das Sexualſyſtem Linnés durch
geführt wurde Unter den neueren Schriften wurden beſonders
die Arbeiten von Prof Auguſt Schulz gebührend gewürdigt
Die Vereinigung hat ihre praktiſche Tätigkeit wegen der Ungunſt
der Witterung in dieſem Jahre noch nicht beginnen können Vox
ausſichtlich findet aber in dieſem Monat eine größere Exkurſion
ſtatt Anmeldungen zum Verein nimmt entgegen Herr Dr
Eichinger Karlſtr 10

Ev Arbeiterverein Am nächſten Montag abend 289 Uhr
hält im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 Herr Kurt Diete der
den Mitgliedern ja ſchon bekannt iſt einen Vortrag über Die
Vergiftung unſeres Volkes beſonders unſerer Jugend durch die
Schund und Schmutzliteratur Vei der großen Wichtigkeit dieſes
Themas iſt ein ſtarker Beſuch von Mitgliedern und Gäſten ſehr
erwünſcht

Der Verein ehem Preußiſcher Garde hält ſeine Monatsver
ſammlung am 3 d M im Goldenen Schiffchen Gr Alrichſtr 37
ab Ehemalige Angehörige der Preuß Garde ſind als Gäſte will
kommen Jm Anſchluß an die Verſammlung wird Herr Oberleut
nant der Garde Landwehr Plehwe einen Vortrag Der Sieges
zug der Kompagnie Franke in Südweſtafrika halten

Der Verein ehem 1ber Huſaren von Halle und Umgegend hält
am Sonntag nachmittag 4 Uhr im Vereinslokal Reſtaurant zum
Eiskeller Rikolaiſtraße ſeine Generalverſammlung ab Ehe

malige Regimentsangehörige die dem Verein noch nicht angehören
ſind willkommen

Die Vereinigung Halleſcher Stenographenvereine nach Stolze
Schrey eröffnet um ſpeziell denen Gelegenheit zu bieten das
Syſtem zu erlernen welche in neuen Stellungen die Kurzſchrift
kennen müſſen eine Reihe von Unterrichtskurſen die aus dem
Jnſerat in heutiger Nummer erſichtlich

Jn der Stenographiſchen Geſellſchaft Gabelsberger Hotel
Deutſcher Hof hält der Vorſitzende Herr Lehrer A Hoppe

morgen Freitag nach den Uebungen einen Vortrag über Die
jetzige ſtenographiſche Lage

Schreberverein der I Hall Schrebergartenkolonie Deſſauer
ſtraße Jn der am Freitag den 2 April abends 82 Uhr im
Reſtaurant Zu den Schrebergärten W Thomas ſtattfindenden
Verſammlung wird Herr Muſilik Gärtner im Prov Obſt
garten Diemitz einen Vortrag halten über Baumſchädlinge
Wundbehandlung Pflege älterer Bäume Gelegentlich des
Baumſchnitts wurde ſeitens der Sachverſtändigen auf eine Reihe
durch Blatt Blut und Schildläuſe verurſachter Schäden hinge
wieſen und darauf aufmerkſam gemacht daß jeder Gartenbeſitzer
auf die Bekämpfung dieſer Jnſekten ſeine ganze Aufmerkſamkeit
richten müſſe um in Zukunft nach Möglichkeit ſchwere Schäden an
den Baumbeſtänden zu verhüten Es liegt im Jntereſſe aller

Fevilleton

Halliſches Naturempfinden
Von Dr Siegmar Schultze Halle a S

III
Nachdruck verboten

Jm Jahre 1824 hatte der Geheime Juſtizrat Schmelzer
für 5200 Thaler den Reichardtſchen Park mit dem
alten Wohnhaus an der Seebener Straße Unterſchmelzer
vom Amtsrat Bartels gekauft Erſt fünfzehn Jahre ſpäter
1839 baute ſich der Beſitzer ein neues Wohnhaus den heu
tigen Oberſchmelzer an der Friedenſtraße ein Haus im ein
fachen maſſiven Stil keineswegs geſchmacklos heute ein
guter Zeuge aus unſerer Großväter Biedermeierzeit Aehn
lich wie die Villa des Kanzlers Ludewig Ludewig etceterg
lag dieſes Landhaus damals weit vor der Stadt gewährte
von ſeiner Höhe einen prächtigen freien Blick über wogende
Kornfelder und baumbepflanzte Feld und Landwege bis zur
Halliſchen Vorſtadt Neumarkt

Jm Jahre 1902 hat bekanntlich die Stadt Halle Park
und Gebäude vom Fiskus der ſie 1844 nach dem Tode
Schmelzers erworben hatte gekauft Der Staat hatte dem
Kauf die Verpflichtung beigefügt don Park zum größten
Teil als Park den Bewohnern der Stadt Halle auf ewige
Zeiten zu erhalten So wird uns der berühmte Garten
deſſen Bäume Zeugen unſerer klaſſiſchen und romantiſchen
Dichterzeit ſind im großen und ganzen unverändert und un
entſtellt bewahrt bleiben

reilich der Oberſchmelzer hat einige Veränderungen
über ſich ergehen laſſen müſſen Daß man eine alte Scheune
unnützes Gerümpel an der Oſtſeite wegriß den Eindruck

r

Versl das Feuilleton in Nr 47 und Nr 60 der Saale

r

I r

l moniſchen Verſen ergoß iſt deutſch romantiſch

gende eine Reihe wirkſamer Bekämpfungsmittel bekannt

Verein für Vollswohl
Jn der Generalverſammlung im Evangeliſchen Vereinshauſe

wurde zunächſt ſeitens des ſtellvertretenden Vorſitzenden Herrn
Profeſſor Dr Bangert dem verſtorbenen Vorſitzenden Herrn
Geh Oberregierungsrat Oberbürgermeiſter a D Staude ein ehren
der Nachruf gewidmet Hierauf wurden in den Vereinsausſchuß
neugewählt die Herren Oberbürgermeiſter Dr Rive Profeſſor Dr
v Blume Direktor Dr Wolf Oberlehrer Dr Wenzlau Kaufmann
Wehmer Klempnermeiſter Grecke Tiſchlermeiſter Reuter und Frau
Juſtizrat Hündorf Die Berichte aus den einzelnen Abteilungen
lauteten durchweg günſtig vornehmlich von der Abteilung für
Volks und Jugendſpiele Hier konnte eine ſtarke Frequenz auf
dem Spielplatz Sandanger feſtgeſtellt werden Auch in bezug
auf den Stellennachweis wurde Erfreuliches mitgeteilt Die an
geregte Zuſammenlegung von Volkskaffeehallen mit Volksküchen
da wo es angeht ſoll erwogen werden Mit der Volkskaffeehalle
am Hallmarkt will man den Anfang machen indem man fie mit
der Volksküche in der Rathausſtraße verbindet d h die Volks
küche wird nach dorthin verlegt

Theater und Musik

Stadttheater
Iphigenie

Schauſpiel in fünf Akten von Goethe
Dein Verhältnis zu mir iſt ſo heilig ſonderbar daß ich erſt

recht bei dieſer Gelegenheit fühlte es kann nicht mit Worten
ausgedrückt werden Menſchen können s nicht ſehen Vielleicht
macht mir s einige Augenblicke wohl meine verklungenen
Leiden wieder als Drama zu verkehren

Dieſe Briefſtelle erfand ich als die erſte Spur der Jphigenie
als ich letzten Herbſt im grünen Thüringerwalde auf Goethepfaden
ging beſeelt von meiner ganzen Liebe zu dem Einzigen Großen
und getrieben von dem ein Leben wohl ausfüllenden Drange ihn
in ſeiner Welt menſchlich immer mehr zu verſtehen Am Fuße des
Kickelhahn fand ich in dem Bändchen Goethebriefe Alles um
Liebe das überall mit mir ging die oben wiederholte Stelle
aus einem von Jlmenau her an die Frau von Stein gerichteten
Briefe Zwei Tage vor jenem Briefe war die Stein in Jlmenau
und Elgersburg geweſen Goethe befand ſich auf Dienſtreiſen
dort Damals im Auguſt 1776 bereits entſtand der erſte Proſa
Entwurf der unvergleichlichen Jphigenie

Klaſſiſch war der Vorwurf klafſiſch die Form aber der Kern
des Werkes das Jahre danach auf italiſcher Erde angeſichts des
Götterbildes der Juno Ludovici ausreifte und ſich in ſo har

Es iſt doch
der Geiſt des deutſchen Waldes der aus dieſem Werke weht Jn
dem Dichter erklang auch unter Jtaliens blauendem Himmel das
Rauſchen der Eichen und Raunen im ſturmdurchwehten deutſchen
Tann noch nach und Sehnſucht erfüllte ſein Herz Sehnfucht nach
dem Vaterland und der Liebe So ward Sehnſucht die Seele
dieſes Werkes das mehr als ein anderes von Goethe ſelber zeugt
Und wenn man es in dieſen Tagen einem mutigen Mann Eduard
Engel übelnahm daß er einer Frau von Stein den Fabelſchleier

gehen

ſtets geſchmähte Stirn mit dem leuchtenden Diadem der Liebe
Goethes krönte wenn man dieſe ſpät eingelöſte Schuld unerhört
und ungoethiſch ſchalt ſo ſei dem entgegengehalten daß Goethe
ſelber ſchon ſolche Abrechnung mit jener Frau von Stein hielt
als Chriſtiane neben ihm ſtand Das Oreſtmotiv in der Jphi
genie kündet ſeine Befreiung von Jdealen und Feſſeln denen er
entwuchs Jn ſeines Wandrers Sturmlied und in dem Ueber
allen Gipfeln iſt Ruh auf dem Kickelhahn wiederholt ſich das
Motiv Wer nur mit rechter Liebe ſich hineinverſenkt dem ſchwin
det die heroiſche Erhabenheit der Jphigenie und aus der ſtillen
Größe dieſes Seelendramas tritt ihm der Menſch in Goethe
Goethe ſelber nah und näher

So ins Herz hinein ging uns wohl ſelten eine Jphigenie
Aufführung auf unſerer Bühne wie die geſtrige Rudolf
Chriſtians und Amanda Lindner die beiden Gäſte von
den Königlichen Schauſpielen die vorigen Lenz das Goethetheater
in Lauchſtedt an jenem unvergeßlichen 13 Juni als Jphigenie und
Oreſt aufs neue weihen halfen boten uns geſtern wieder ihre
Meiſterleiſtungen Der größere Raum des größeren Hauſes ließ
ihnen höhere Entfaltung ihrer hervorragenden darſtelleriſchen
Mittel zu So brachten ſie beide vor allem den dritten Akt zu
herrlicher Höhe Beider Spiel ſo viel gerühmt gexade in dieſen
Rollen enttäuſchte nirgends überraſchte viele Male und wirkte
erſchütternd auf die Hörer

des Hauſes gewiſſermaßen konzentrierte vereinfachte und
verſtärkte verdient durchaus Lob Auch im Jnneren des
Hauſes ſind ja zeitgemäße r getroffen die aller
arg etwas tief in den Säckel der Stadt griffen Das Haus
ſteht mit 26 200 Mark in der Feuertaxe die Umbaufkoſten
betrugen aber rund 13 200 Mark Alſo die Hälfte des Feuer
kaſſenwertes wurde zur Erneuerung des Hauſes ausgegeben
Jedoch die Koſten für die Neuanlagen des Gartens für die
Einfriedigung des Grundſtücks kann man als halbverloren
betrachten da ſelten etwas Stilwidrigeres und Unſchöneres
geleiſtet worden iſt Dieſes in ſeiner Art durchaus ſtilvolle
Haus der Biedermeiexzeit verlangte eine ſtrenge ſtilvolle
Umfriedigung das war eine ſenkrechte Antermauerung mit
Kalkberuf gelb angeſtrichen wie das Haus darauf ein wie
die hölzernen grünen Fenſterläden grünes oder auch weißes
Holzgitter eine Eingangstür auch aus hölzernem Gitter
Mauerpfoſten ebenfalls aus Stein mit Kalkbewurf und gelb
angeſtrichen Die Einfriedigung mußte ſtreng zum Hauſe
paſſen ein Grundſatz der in jeder beſſeren Villenſtraße auch
in der geſamten Friedenſtraße durchgeführt iſt Welche
Geſchmackloſigkeit zeigt aber die jetzige Ginfriedigung Eine
Böſchungsmauer aus Porphyrbruchgeſtein deren loſe Steine
die Kinder bald herauswühlen werden wie ſie es ſchon im
Giebichenſteiner Kirchhofogang getan haben und in deren
Riefen das Unkraut ſchon jetzt luſtig herumwuchert darüber
eine Rollſchicht mit gelben Mauerſteinen darauf das weiße

Holzgitter dann eine Eingangstür aus Eifen vereon Mauer
pfoſten zur Abwechſelung aus roten Mauerſteinen errichtet
ſind an der Seite hat man das akte ſchmutzig verwetterte
Holzſtaket wieder aufgeſtellt gerade als ob Geld zu dieſem
Wenigen nicht mehr vorhanden war Ein Geſchmack der
einem Richterſchen Steinbaukaſten alle Ehre macht

Und nun der Garten Ein len und m Aus
a feierte hier ſeinen ie ſchönenalten Fliederſträuche ließ man an beiden Seiten des Ein

gangs zum Hauſe ſtehen einige auch an den Grenzen alle
übrigen riß man heraus um ein paar öde Raſenflecke zu

gewinnen Welch einen prächtigen Garten im beſten Vieder

würdig zur Seite der auch

der Göttergleichheit mit harter Hand entzog und Chriſtianens

Als Arkas ſtand ihnen Walter Sieg

V

in Lauchſtedt zuſammen mit den er
leſenen Kräften voriges Jahr dieſen Skythenkrieger ſpielte Den
Thoas ſahen wir zum erſten Male ſeit Jahren wieder angemeſſen
beſetzt Mit Albert Friedrich Ebenbürtig ſtand dieſer Bar
bar neben dem Geſchwiſterpaar aus Tantalus Geſchlecht Ernſt
Alves als Pylades war bei weitem beſſer als der vorjährige
Vertreter dieſer Rolle im Lauchſtedter Klaſſikertheater Aber für
einen zweiten Ulyß empfiehlt ſich mehr Ruhe der Sprache und
liſtige Ueberlegenheit weniger Sturm und Drang eines Achill

Das Spiel war ſchön wie an wenigen Schauſpielabenden dieſes
Winters der Beifall herzlich ſtürmiſch und häufig Der Beſuch
des Hauſes dagegen war ſchon recht frühſommerlich ſpärlich

Paul Schaumburg

Robert Franz Singakademie
Leitung Prof O Reubke

J S Bach Johannes Paſſion
Es hat einigermaßen ſonderbar berührt daß beide hieſigen

Singakademien verhältnismäßig kurz nacheinander dasſelbe Werk
Bachs Johannes Paſſion zur Aufführung brachten Nehmen wir
an es ſei reiner Zufall geweſen Die Robert Franz Akademie
brachte uns geſtern die Johannes Paſſion in einer Neubearbeitung
von Heinrich Reimann Näher auf das Werk einzugehen erübrigt
ſich durch die voraufgegangenen Vorträge des Herrn Dr Abert
Nur eins Daß Bach in moderner Jnſtrumentation ſchlecht klingt
wird niemand behaupten im Gegenteil der Effekt läßt ſich nicht
hinwegleugnen Damit iſt aber ihre Berechtigung noch nicht er
wieſen Zum Exempel Was würde man dazu ſagen wenn jetzt
ein moderner Maler käme und etwa Raffaels Bilder in plein air
Manier bearbeitete

Die geſtrige Aufführung war ſorgfältig vorbereitet Herr
Profeſſor Reubke bewährte ſich wieder als Leiter ſeiner wackeren
Mannſchaft Nur entſpricht die allzu objektive Auffaſſung Bachs
ſeitens des Dirigenten nicht dem inneren Weſen des großen
Thomas Kantors Bach iſt eine durchaus ſubjektive Ratur und
ſo wollen ſeine Werke nicht nur mit dem Verſtande ſondern mit
dem Herzen erfaßt ſein Am meiſten befriedigten in dieſer Hinſicht
die Choräle die eine ihrem tiefen Gefühlsinhalt entſprechende
Wiedergabe erfuhren Von den Soliſten war uns Frl Käthe
Hauffe Berlin noch von der Requiem Aufführung her in
guter Erinnerung Sie ſang auch hier die Sopranpartie mit Ge
ſchmack und muſſkaliſcher Sicherheit Frl Tony Canſtadt

Wiesbaden gekang es infolge mangelnder Reſonanz leider nur
wenig ihrer Stimme Tragfähigkeit zu verleihen ſie wurde in
folgedeſſen meiſt vom Orcheſter gedeckt Daß gutes Material vor
handen iſt zeigten die ſtellenweiſe ſchönen und tragenden Töne
Jn höchſt anerkennenswerter Weiſe unter Entfaltung großer
ſtimmlicher Schönheit ſang Herr Richard Fiſcher VBerlin
die anſtrengende Tenorpartie Auch der Baß des Herrn Theo
dor Heß van der Wyk Kiel war befriedigend Er ſang
geſchmackvoll konnte aber nicht ſo erwärmen wie dies z B Strath
mann vermag Jm allgemeinen zufriedenſtellend erledigte Herr
Max Göltermann Kiel die Rolle des Pilatus Bariton

Die Ausführung des Cembaloparts lag bei Herrn Chordirektor
Karl Klanert Halle in guten Händen Erfreulicherweiſe
trat er ſpäter aus der anfangs beobachteten Reſerve heraus An
der Orgel bewährte ſich Herr Organiſt Hermann Henkel
Halle Das Orcheſter ſtellte wieder die Kapelle der 36er die

damit einige Unreinheiten bei den Holzbläſern abgerechnet eine
achtunggebietende Leiſtung vollbrachte

J Kl n
Die Uraufführung der Fédora des mit Spannung erwar

teten Dramas Gabriele Annunzios findet wie aus Mai
land geſchrieben wird nunmehr beſtimmt am Sonnabend vor
Oſtern am Teatro Lirico in Mailand ſtatt Unter Mario Fuma
gallis Leitung haben die Proben bereits begonnen Die Fedora
wird nicht wie urſprünglich beſtimmt war Jrma Grammatica
ſpielen ſondern Thereſa Franchini während Theleus von Andrea
Maggi dargeſtellt wird und der Hippolyte von dem Sohne

Annunzios Gabrielino
Eine Meunier Ausſtellung die alle Werke des großen belgi

ſchen Meiſters vereinigen ſoll wird nach einer Meldung des B
in Löwen vorbereitet Zum erſtenmal ſoll in dieſer Aus

ſtellung Meuniers großartige Monument du Travail in der
Weiſe wie der Bildhauer ſelbſt es erträumt hatte im Garten des
neuen Chemiſchen Jnſtituts in deſſen Räumen die Ausſtellung
ſtattfinden wird aufgeſtellt werden Am Tage der Eröffnung
wird an Conſtantin Meuniers altem Atelier in Löwen das heute
mit dem großen Hörſal der Anatomie verbunden iſt eine Gedenk
tafel enthülkt

Hugo v Tſchudi ſoll zum Direktor der Alten Pinakothek in
München auserſehen ſein So meldet der Cicerone in einem
Aufſatze der die Verdienſte des zurücktretenden Direktors v Reber

mr ameterſtil mit Gängen und Lauben konnte man für wenigeseld daraus ſchaffen Hat denn keiner der r
erren die ſchönen Ggrtenentwürfe die uns die letzten Jahre

et haben gekannt Hat keiner von den modernen
eſtrebungen älterer Natur auch im Garten ſo viel wie

möglich zu ihrem Recht zu verhelfen ihrer größeren Freiheit
die Anlagen des Gartens anzuſchwiegen gehört Hier wardas geeignetſte Material alte höne Büſche vorhanden

um ein treffliches Gaxtenvorbild alten Stils den Mitbürgern
zu geben Statt deſſen ſieht man mit Grauen dieſe paar
von der Verwüſtung verſchont gebliebenen Fliederſträucher
ſieht eine kahle nüchterne Raſenfläche die im Sommer ein
paar ſonnenverſengte Beete zeigt

Es iſt dieſe Verwirrung um ſo verwunderlicher da die
Stadt den ſchönen alten Schmelzerspark wirklich mit Liebe
und feinerem Verſtändnis gepflegt und gehegt hat Man
hat darüber geklagt daß das niedere Buſchwerk zu ſehr aus
geholzt iſt aber in einigen Jahren iſt dieſer Mangel voll
ſtändig beſeitigt Der Park hat einen zwiefachen Charakter
der bergige Teil mit jenen alten Grotten und Stufenwegen
iſt in War aniage gelegt hundertjährige ſchattige Bäume
allerlei größeres Buſchwerk unter ihm zahlreiche Ruhebänke
machen ihn in heißen Sommertagen zu einer trefflichen
kühlen Erholungsſtätte für groß und klein der andere Teil
iſt die Ebene die auf die Seebener Straße mündet ſchöne
weite Flächen grünen Raſens einfach durch nichts unter
brochen und daher geſchmackvoll beruhigen das Auge ein
paar einzelne alte Bäume vollenden den harmoniſchen Ein
druck des ganzen Die ſachgemäße Anlage dieſes Teiles iſt
das ſchöne Verdienſt unſerer Stadt

Aber man genießt den Zauber des alten Reichardtſchen
Parkes dieſer reizvollen Oaſe inmitten eines anwachſenden

Häuſermeeres noch tiefer wenn man an einem der vielen
lauſchigen Plätzchen die Geſchichte dieſes merkwürdigen Stück
chens Halliſcher Erde an ſeinem G vorüber ziehen läßt

Am 2 Juni 1794 hatte der bekannte Kapellmeiſter und
Komponiſt Johann Friedrich Reichardt das ſogenannte Käſtwerſche Koſſertengut in Giebichenſtein für 9300 mit dem



und Meldu at Wahrſcheinlichkeite ne h et ine da Wer n Nee
genommen war

e

Kunst und Wissenschafſt
Ein jubilierender Lexikograph Jn Brandenburg a H

eht heute Profeſſor Dr Karl Ernſt Auguſt Sachs der
meiſter der neuſprachigen Lexikographie der Verfaſſer des

bekannten n e iſce Wörterbuches der deutſchen und
anzö c Sprache das im Munde der ſtudierenden

tweg Sachs Villatte heißt in voller geiſtiger
Friſche die ſeltene Feier des 80 Geburtstages

wurde am 31 März 1829 zu Magdeburg als der
Sohn eines Jntendanturſekretärs geboren Mit ſieben
Jahren trat er als der Vater nach Stettin verſetzt wurde in
das dortige Stettiner Gymnaſium ein und bezog nach Ab
gern desſelben im Jahre 1845 die Berliner Univer

ät Als er ſich im Jahre 1849 die unbedingte Fakultas
erwarb hätte er ſofort an dem Gymnaſium wo er einſt ſelbſt
die Schulbank gedrückt hatte Lehrer werden ſollen aber er
entſagte dieſer frühen Anſtellung ebenſo wie einer Berufung
an das Stettiner Kadettenkorps und dann einer ſolchen an
das Luiſenſtädtiſche r in Berlin Schon damals
erkannte er daß ſein Arbeitsfeld nicht die klaſſiſche Philo
logie werden konnte Von dem geſunden Gedanken aus
gehend daß eine lebende Sprache am beſten nur in dem be
tkreffenden Lande zu erlernen ſei begab er ſich nach Paris
darauf nach Südfrankreich und ſchließlich nach England Ent
ſcheidende Anregung empfing Sachs damals ſchon zu ſeinem
Hauptwerk dem enzykkopädiſchen Wörterbuch
der franzöſiſchen Sprache das er denn auch in den Sechziger
jahren in Angriff na m Zwar ſtand Sachs beim erſten
franzöſiſch deutſchen Teil ein erleſener Stab von Mitar
beitern beim zweiten deutſch franzöſiſchen Teil ganz beſon
ders der Deutſch Franzoſe Profeſſor Céſaire Villatte zur
Seite aber den Hauptanteil an der Arbeit die in dem
Sammeln Sichten Lefen und Prüfen ſämtlicher Arfikel in
w Ueberwachung des Druckes und vielem anderen beſtand
vollbra

örterbuch als unübertroffen Wer das Wörterbuch denSachsVillatte zu ſchätzen weiß wird heute auch er greiſet

Autors dankbar gedenken dem zu ſeinem 80 Geburtstag die
erſten Schwalben Grüße und Glückwünſche aus aller Welt
bringen werden

WMeiſterbilder
herausgegeben vom Kunſtwart

Dem rührigen Kunſtwartverlag Georg D W Callwey in
München muß anerkannt werden daß er ſich mit der Herausgabe
der Meiſterbilder ein dauerndes Verdienſt um die Verbreitung
von Kunſtliebe und Kunſtverſtändnis in weiteren Kreiſen er
worben hat Die Sammlung bringt die Bilder unſerer großen
Meiſter in Reproduktionen die zumal im Verhältnis zu dem
ſehr niedrigen Preiſe von 25 Pfg pro Blatt geradezu als
muſtergültig zu bezeichnen ſind Jn einem warmen bräunlichen

Ton gehalten vermitteln die Tafeln einen Eindruck des Original
gemäldes wie man ihn beſſer wohl nur in ſehr koſtſpieligen und
weiteren Bevölkerungsſchichten kaum zugänglichen Reproduktionen
findet Abgeſehen davon daß das Sammelwerk als Ganzes
einen ſchönen und ſtets anregenden Beſitz darſtellt eignen ſich zahl
reiche Blätter mit paſſendem Rahmen verſehen auch vor
züglich zum Wandſchmuck Einen beſonderen Wert erhält die
Sammlung noch dadurch daß auf dem Umſchlag eines jeden Bildes
ſich hiſtoriſche Angaben befinden die über Maler Kunſtwerk und
I einen gemeinverſtändlichen und ſehr inſtruktiven Aufſchluß
geben

Von den zuletzt erſchienenen Bildern iſt in reproduktions
techniſcher Hinſicht am intereſſanteſten die Auferſtehung von
Grünewald Hier ſtand der Graphiker vor der ſchwierigen Auf
gabe ein Bild einfarbig wiederzugeben deſſen einzigartige Wir
kung eben in ſeiner einzigartigen Farbgebung beſteht Sehr
richtig bemerkt der Verlag in den Begleitworten Den unerhörten
Farbeneindruck kann ſelbſt eine gute vielfarbige Reproduk
tion nur andeuten was man auf dem Zwetiplattendruck ſieht iſt
eine Ueberſetzung Allerdings wie hinzugefügt werden
mag eine Ueberſetzung von ſeltener Vollkommenheit Beſonders
ſchön kommen in dem dunkelbraunen Ton naturgemäß die
Schöpfungen Rembrandts heraus Hier ſteht der Repro
duktionstechniker vor einer Aufgabe wie ſie ſo dankbar ſich ſelten
ihm bieten wird Tatſächlich beſitzen die vorliegenden Abbil
dungen der Rembrandtſchen Werke wenn auch nicht den er
ſchütternden Zauber der Originale doch ſo viel von deſſen Quali

Gelde ſeiner Gönnerin der Fürſtin von Anhalt Deſſau er
worben Das Gütchen umfaßte den heutigen Bürgerpark
nehſt Wittekind und einige Aecker in Trotha Das kleine
alte Gutshaus lag an der Seebenerſtraße es iſt erſt 1903
von der Stadt abgeriſſen worden Der hochſtrebende phan
taſievokke Mann wollte etwas im kleinen ſchaffen das der
Fürſt von Deſfau zu Wörlitz Goethe zu Weimar im großen
ſei tte einen prächtigen Naturpark der jenen verchnörkelten okokogärten einer abſterbenden Zeit die Fehde

e Wtederholt war Reichardt in Deſſau und Wör
e en und ſchon 1789 hatte er Goethe in Weimar be

ſucht und deſſen Parkſchöpfung bewundert Und
ſo etfrig ging unſer Komponiſt an die Verwirklichung ſeiner
Parkidee daß bereits 1800 Garten wie Park im großen und
ongen angelegt wayen Sie werxden jn einer gerichtkichenW aus dieſem Jahre auf 4700 Taker abgeſchätzt Die

muſterhafte Ordnung und die Maulbeerplantage werden be
ſonders herporgehoben Der Romantiker Steffens der 1799
das gaſtfreie Haus Reichardts zum erſten Male beſucht
ſchildert unſeren Park folgendermaßen Reichardt führte
mich in ſeinem Garten herum deſſen r und Umgebung
mich hinriß Jch mußte dieſen kleinen Park unter ſeine
ſchönſten Kompoſitionen rechnen alle Gartenziererei war mög
lichſt pormieden eine Fülle einheimiſchar und nordamerikä
niſcher Bäume hückten ihn anſteigende Wer und kleine
Täler gaben ihm eine erwünſchte Mannigfaltigkeit die
Ebe e ſich dem Hauſe anſchloß ruhige Bequemlichkeit

ngarten war von dem anmutigen Park abgeſon
dert in eine Winkel angelegt Es durſte kein Schuß fallen
alle Saugetiere und Vögel die ihn betratan waren geſchültzt
Haſen nagten an den Kräutorn ein Volk Rebhühner brüteteungeſtört in den ſchattigen Plätzen eine große S Nachti

gaklen r in den Gebüſchen Eine ſtille friedliche
id 9 herrſchte guk dieſer geweihten Stätte

ardt hatte don Ruhm in der körzeſtan Zeit denhenn re r uns
A Ae v

h

doch Profeſſor Sachs ſelbſt Noch heute gilt ſein

Halles geſchaffen zu haben Das reizende

lebhaften Jntereſſe verfolgte Nun waren die Luftſchi

täten daß auch jemand der nie ein Bild des großen Holländersſah ne denn de Vorſtenng on den Weſen des Meiſters
empfängt Eine erheblich große Naturtreue kann
die Reproduktion erzielen ſobald es ſich um die Nachbildung der
Griffelkunſt handelt Hier liegen zwei Blätter vor wie man
ſie ſchöner und durchgeführter kaum wünſchen kann Das eine
Rembrandts Radierung Chriſtus bei Pilatus zeigt die ganze
prächtige Vielgeſtaltigkeit Rembrandſcher Schwarzkunſt das andere
iſt eine genaue iedergabe von Holbein des Jüngeren

Chriſtus als Kreuzträger Das kleine Format des Holbeinſchen
Blattes ſowie die Reproduzierung auf photochemiſchem Wege er
mögkichte einen in allen Teilen dem Original entſprechenden Druck

Hingewieſen ſei noch auf die ebenfalls vorzüglich gelungenen
Reproduktionen von Vermeers Brief und Cornelius de
Vos Schweſtern Dem ganzen Unternehmen kann nur von
Herzen eine gedeihliche Entwicklung und weitgehende Verbreitung
gewünſcht werden

Erwin Alexander Kat z
e

Luftſchiffahrt
München 1 April Nachdem das Reichsluftſchiff

Zeppelin I vom Münchener Kirchturm ſeit 8 Uhr 10 Min
ſichtbar geweſen wie es in der Nähe von Augsburg in
großer Höhe Kreuzfahrten unternahm wurde es alsbald
über dem Ammerſee geſichtet und traf einige Zeit nach
9 Uhr in München ein Auf der Oktoberwieſe hatte ſich
eine ungeheure Menſchenmenge angeſammelt Der Prinz
Regent der geſamte Hof der Generalſtab und zahlreiche
Offiziere höhere Staats und ſtädtiſche Beamte waren zum
Empfange des Luftſchiffes anweſend Jn der Gondel befan
den ſich Graf Zeppelin Major Sperling Haupt
mann George die Oberingenieure Müller und Dürr
ſowie eine Anzahl Monteure Das Luftſchiff hat die Route
Ravensburg Biberach längſt der Ulmer Bahnlinie ein
geſchlagen

Dieſe Fahrt e München war wie der Saale Zeitung
aus Friedrichshafen geſchrieben wird urſprünglich
gar nicht beabſichtigt Wie Graf Zeppelin felbſt einem be
kannten Halleſchen Künſtler der dieſer Tage in Friedrichs
hafen weilte mitgeteilt hat iſt die Je lediglich dadurchveranlaßt worden daß man Vortgeſe t in der Preſſe dazu

aufforderte davon ſprach und Vermutungen Gerüchte da
rüber r ſo daß ſchließlich ſogar der bayeriſche Hof
der Prinz Regent ſelber auf die Sache aufmerkſam
wurde und die beabſichtigte Fahrt nach München mit ren

er in
Friedrichshafen ja beinahe verpflichtet nach München
zu fahren Vorerſt ſchoben ſie es bei der ungünſtigen Witte
rung noch auf Graf Zeppelin ſelbſt konnte wenig in der
Sache tun wie er ſagte denn das Luftſchiff gehört ihm ja
nicht mehr ſondern dem Reiche So kam es zu der lange
mit Spannung erwarteten Fahrt nach München

Weiter wird der Saaglezeitung von ihrem Gewährs
mann bei dieſer Gelegenheit eine hübſche Anekdote von
Zeppelin berichtet

Das Luftſchiff manövrierte am See Neben Zeppelin
ſtanden unſer Gewährsmann und noch ein anderer Hallenſer
plauderten mit ihm und verfolgten die Bewegungen des
Luftſchiffes

Jch bin doch neugierig ob der Zeppelin gerade hier
über dieſer Fahne halten wird Jch möchte wetten er wird
t nicht ſagte der eine und zeigte auf die Zielfahne vor
ihnen

Er wird darauf halten Verlaſſen Ste ſich auf mich
ſagte Zeppelin ruhig

Na na Exzellenz Wenn er es nun nicht tut
Er tut es

Und in der Tat Haarſcharf genau über der Fahne ſtand
das Luftſchiff ſtill Sehen Sie ſagte Zeppelin nun iſt es
doch wie ich ſagte So wie Sie eben haben all die Jahre
ſo viele Menſchen an mir gezweifelt Aber ich habe doch recht
behalten Heute und damals Wenn Sie nun wieder nach
Halle in Jhren Luftſchifferverein kommen dann erzählen
Sie bitte Jhren Freunden daheim wie auch Sie heute hier
am Zeppelin gezweifelt haben und wie der Zeppelin doch
recht behalten hat

S e

von vielen bedeutenden Fremden befucht Den Dank an
Goethe deſſen Park ihn zu ſeiner Schöpfung angeregt hatte
trug Reichardt dadurch ab daß er das berühmte Nachtigallen
epigramm das Goethe am 6 Mai 1782 an Frau von Stein
geſendet dann im Park von Tiefurt unter das Oeſerſche Stein
bild eines Amors Crs hatte auch in ſeinem Park auf Stein
eingraben ließ noch heute zu ſehen Und wie
Reichardt dem hochverehrten Dichter verſchiedene Beſuche in
Weimar abgeſtattet hatte ſo beſuchte guch Goethe den ihm
befreundeten Komponiſten wiederholt in Giebichenſtein 1802
hat Goethe Reichardts höchſt gefälligen Familienkreis in
einem romantiſch gelegenen Aufenthalt zum erſten Mak auf
geſucht Hosthe kam mit ſeinem Sohn Auguſt der da
mals dreizehn Jahre zählte von Lauchſtedt wo er bekannt
lich die Weimarſchen Gaſtſpiele leitete herüber Auguſt
machte ſich den ſchönen großen Vark auf ſeine Weiſe zu Nutze
Gr ſtieg auf die Bäume nahm die Sperlingsneſter aus und
aß ſie als Rührei ebenſo die Eier des Taubenſchlags Auch
im nächſten Jahr 1803 hat Goethe Reichardt und unſern Park

in Giebichenſtein rn S
Aber nicht von dieſem Großen allein können die alten

e r a v z un e merſtagen emagiſchen Frühlingsmondnächten plaudern er neine ſtattliche Peige anderer bedeutender net e
Fean Paul Schelling Forſter Falk u a ſahen ſie in den
lauſchigen Grottengängen und ſchattigen Bergpfaden wan
deln bald unter tieſſinnigen Geſprächen hald in ſcherzendem
Eeplauder und luſtigem Singen und Muſizieran Jahr
vor dem Zuſammenbruch 1805 iſt die Blütezeit unſeres
Parks Die Romantiker Tieck Arnim Brentano ſchlagen bei
Reichardt ihre Herberge auf Schon früher hatte Navalis
einmal hier geweilt Jetzt aber hält ſich vorzugsweiſe Arnim
hier auf er lauſcht den vielen Nachtigallen wie auch dem
Sange und der Waldhorumuſik der ſchönen Tochter Roichardts
an lauen und ſtillen Frühlingsabenden Reichardts Töchterheſonders Louiſe waren berühmt d Kunſt t
lieder oder Gedichte Goethes Tiecks Navalig die ihr Vater

bomponiert hatte noxzutrögen Auch dor goniala vaman

Braut war Dort aus

Reichardt

Haus ausgeſtorben
n

wieder ein trotzdem er in nächſter Nähe Je

den

Bader und Sommerfrischen
den elengeeeiſtthen Steher ine et Anfenhelt

erholueinem en des Gebirges oder der Meeresküſte
Die Ruhe der Ratur allein tut da geradezu Wunder Wer aber
während ſeines Ausſpannens ärztlicher Behandlung bedarf wird
einen Aufenthalt in einer Univerſitätsſtadt vorziehen wo ihm in
allen Gebieten hervorragende Spezialitäten zur Verfügung ſtehen
Am vorteilhafteſten iſt es aber für jedermann wenn man beide
Vorzüge miteinander vereinigen kann und dazu bietet das idyllifch
zwiſchen Porphyrkuppen des Saaletales anmutig und geſchützt ge
legene Solbad Wittekind eine vortreffliche Gelegenheit Die jod
haltige Sole die eine außerordentlich große Radioaktivität t
wird äußerlich und innerlich angewendet und hat eine vorzügliche
Heilwirkung bei allen Stoffwechſelerkrankungen beſonders zur
Herſtellung von Kohlenſäure und Moorbädern Zur Behand
lung von Rheumatismus Skrophuloſe Herzleiden wird ſie von
den ärztlichen Autoritäten ſehr geſchätzt Die vorzügliche Wir
kung des Trinkbrunnens bei allen Leberleiden inſonderheit bei
Gallenſtein hat neuerdings zur Herſtellung von Wittekindtabletten
Veranlaſſung gegeben welche in handlicher Form ſämtliche Be
ſtandteile des Brunnens enthalten Die Lage des Bades am Süd
abhang des Reilsberges mit ſeinem reizvollen Zoologiſchen Garten
der den Badebeſuchern als Park zur freien Verfügung ſteht iſt
ſehr romantiſch

ken e

wer r

Standesamts Nachrichten
HalleNord 31 März 1909

Aufgeboten Der Arbeiter Wilhelm Redmann Albrechtſtr 20
und Anna Oertel Gr Brunnenſtr 52 Der Schloſſer Karl Röll
Gr Klausſtr 7 und Martha Höſer Ludwig Wuchererſtr 28 Der
Fuhrherr Walter Schunke Gr Brunnenſtr 16 und Hedwig Schna
bel Dölauerſtr 6

Eheſchließungen Der Oberlehrer Dr phil Wilhelm Baake
Nordhauſen und Margarete Flachsbarth Bernburgerſtr 26 Der
Arbeiter Karl Block und Jda Waldheim Körnerſtr 6

Geboren Dem Fuhrmann Paul Richter T Jlſe Zietenſtr 36
Geſtorben Des Kellners Wilhelm Wicht T Margarete 3 Mt

Dölauerſtr 27

HalleSüd 31 März 1909
Aufgeboten Der Markthelfer Albert Letſch Auguſtaſtr 1 und

Emmy Bachmann Jakobſtr 44 Der Schloſſer Wilhelm Hoffmann
Steinweg 13 und Helene Hellmund Kellnerſtr 10a Der Polizei
ſergeant Auguſt Schulz Hirtenſtr 3 und Anna Jänicke Albert
Schmidtſtr 3

Eheſchließungen Der Rangierer Otto Kraufe und Emma
Hanf Canſteinſtr 7 Der Bäcker Paul Bloßfeld und Jda Gräfe
Merſeburgerſtr 161 Der Verſicherungsbeamte Edmund Vondran
Rud Haymſtr 2 und Marie Lange Weidenplan 20 Der Bäcker
meiſter Ernſt Friedrich Deſſau und Hildegard Richter Landwehr
ſtraße 6 Der Kand d höh Lehramts Max Winter Magdeburg
und Charlotte Lang Mansfelderſtr 50 Der Oberlehrer Felix
Köppe Erfurt und Marianne Schumann Magdeburgerſtr 30

Geboren Dem Kaufmann Georg Jacobowitz S Alfred Klinik
Dem Weichenſchloſſer Friedrich Bauer S Walter Halberſtädter
ſtraße 3 Dem Bauarbeiter Adalbert Rötting S Otto Herren
ſtraße 6 Dem Former Karl Schmidt Zwill Charlotte und Ger
trud Streiberſtr 35 Dem Tiſchler Paul Ludwig S Walter
Lilienſtr 1

Geſtorben Der Kaufmann Albert Schmidt 44 Königſtr 82
Des Schmieds Ernſt Ulrich Ehefrau Martha geb Maeß 36
Torſtr 23 Die Witwe Henriette Böttger geb Dorneratzky 83
Gr Ulrichſtr 42 Der Arbeiter Stanislaus Glapa 58 Ludwig
ſtraße 13 Der Arbeiter Karl Fritzſche aus Trebnitz 21 Grün
ſtraße 7/8 Marie Hildebrandt aus Bruckdorf 25 Vergmanns
troſt Der Schneider Joſef Tomanetz 28 Albrechtſtr 12

Auswärtige Aufgebote
Der Theaterdirektor Franz Schulz Leipzig und Berta Pfeil

OberSchöneweide Der Pferdewärter Gotthard Dahle und Lina
Ebert Oſterwald a E Der Hilfsſchaffner Albert Kaufmann
Köthen und Anna Belger Geuz

mmer Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

H Schramm Der Hauswirt hat nicht das Recht Jhnen
das Abvermieten zu verhieten nachdem er es Jhnen beim Ver

mieten ausdrücklich geſtattet hat und Sie 6 Jahre hierdurch darin
ungeſtört geblieben ſind

tiſche Prinz Louis Ferdinand kam wiederholt von
ſeinem Gute Wettin nach Giebichenſtein herüber Ebenſo
treffen wir Schleiermacher und Steffens an der eine Tochter
Reichardts heiratete Auch Eichendorff weilt in dieſem
Kreiſe Die Ruine Giebichenſtein und der Reichardtſche

Garten lten ihn am meiſten von der Umgebung Halles
waren ja doch beide tagtäglich für i zu erreichen Völlig
myſtiſch ſo erzählt der Dichter erſchien gar vielen der am
Giebichenſtein belegene Reichardtſche Garten mit ſeinen
ſchönen und et en Töchtern von denen die eine Louiſe
Gvetheſche Lieder yonier die andere ſogar Steffens

n geheimnisvollen Bosketts ſchallten
oft in lauen Sommernächton wie von einer ren
Zauberinſek Geſang und Gitarrenklänge herüber und wie
mancher Poet blickte da vergeblich durch das Etttertor oder
ſaß auf der Gartenmauer zwiſchen den blühenden Zweigen
die halbe Nacht iuſege Romane vorausträumend

Das verhängnisvolle Jahr 1806 brachte dem veizenden
Zanberleben in dem ehe Parke ein jähes Ende
Die frohe Jugend ward überallhin zerſprengt und verjagt

ſelbſt der s entfloh zunächſtmußte dann aber zurückkehren Er P e ahnhaus wie

deshand nor daß er in Halle bei o
ſeinen ſchönen Park ſo verwüſtet un urch Fein

nem iegerſohn
Steffens wohnen mußte Jahrelang hlieh er dann fern vanHalle und ſeinem Beſitztum dor Part lag verwildert das

e Dazu kam daß W e hiſſe Reichardts immer böſer wurden Er chtete man
ſich beſcheiden wieder ein Aber die Gla Parkese unwar ein für alle Mal vorüber Auch Goethe kehrte nicht

äitwe Reils
auf dem Reilsberge kurz nach dem

ſteh Sei beſuchte 5 2 n z ever eſitztum öffon verſteiger er
ſenetn er n es für 11 dom de Fe zrat Schmelzer den Reichardtſchen
dem alten Wohngebäude kaufte

n e



Direktion O E M Manthrer

Freitag Kleine Preiſe
Dora

StadtTheater
Direktion Hofrat M Richards

reitag den 2 April
190 Vorſt im Abonn 2 Viertel
Eirmaliges Gaſtſpiel d Operetten
Soubrette Marie Seubert vom

Stadttheater in Leipzig
Mit neuer Ausſtattung

an Koſtümen und Dekorationen
Zum 20 Male

h eDie PDollarprinzeſſin

Operette in 3 Akten mit Benutzun
des Luſtſpiels von Gatti Trotha
v A M Willner u F Grünbaum

Muſik von Leo Fall
Spielleitung Adalbert Lentz
Muſikal Leitung Joſef Bach

Perſonen
John Couder Präſident eines

Kohlentruſtes Adalb Lentz
Alice ſ Tochter Alice v Boer
Dick ſein Neffe K Stahlberg
Daiſy Gray ſeine
Nichte M Seubertg7 Wehrburg Julius Barré
ans Freiherr von
Schlick Alfr LandoryOlga Labinska Chanſonette im
Löwenkäfig Roſie Sebald

Tom Couders
Bruder Alfr NicolaiMiß Thompſon
Wirtſchafterin M Brandow

James Kammerdiener
bei Couder P Kurzbuch

Bill Chauffeur Ferd Vogl
Schreibmaſchinenfräuleins Chan
ſonetten Gäſte Dienerſchaft Ge

päckträger
Zeit Gegenwart

Der 1 und 2 Akt ſpielen im New
t Palais des

John Couder der 3 Akt im Land
hauſe Fredys in Aliceville Kanada

Die neue Dekoration
des 2 Aktes Saal mit Winter
garten iſt entworfen u ausgeführt
von dem Dekorationsmaler des
Stadttheaters Guſtav Kammrath
Die Mobiliar Einrichtung im
J Akt iſt geliefert von der Firma

Auguſt Weddy Halle a S
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sonnabend den Z April

191 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Ein Sommernachtstraum

Luſtſpiel mit Geſang und Tanz
in 3 Akten von Shakespeare

Muſik v Mendelsſohn Bartholdy

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfri nungen mit kleinem

Jmbiß im
Weinhaus Brochovohl

Auovärtige Therter

Altenburg
Hoftheater Freitag den 2Avril Fanſt

Hoftheater Freitag
April Der Wildſchütz

Gotha
Hoftheater Freitag den 2

April Die Glocken von Cor
neville

Halherstadit
Stadtthegater Freitag den

2 April Traumnlus

Leipzig
Neues Theater Freitag den

2 April Figaros Hochzeit

Magdeburg
Stadttheater Freitag den 2

April Undine

Weimar
Hoftheather Freitag den 2

April König Konrad I
leſpziger Tonkünstfler

Orechester

Freitag 2 Avpril
nachm von 3 Uhr ab

im Saale des
Zoologischen Gartens
4 bevellsehats Hanzent

unter Mitwirkung der Konzert
ſängerin Fräulein Marie Götze

Leipzig und des Herrn
Konzertmeiſter Bruno Kühn
vom Thomas Orcheſter in

Chicago

Eintrittspreis 1 Mark im
Vorverkauf Hofmuſikalien
andlungen Heinrich Hothan u
och 75 Pfg inkl Programm

und Text der Geſänge Für
j Akrionäre und Abonnenten des

oologiſchen Gartens ſowie für
nhaber von Vorzugskarten

obligatoriſch Preis
fg

Dez

l

Milliardärs

den 2

Dr
rer
vonJro rne

Zu haben in

allen einschlägigen
Geschäften

Tafelgetränk Sr Maj

des Deutschen

1833 Kafsers

Wintergarten
Direktion Paul Zscheyge

Vom 1 bis 15 April 1909
Heftere ſnternattonale hünctler Abente

Eröffnungs Programm

Cabaret Teil
Jenny Grahl Loni Waldon

Diseuse Genre Soubrette
Norbert Stein Luchwig Glaser

Donuntschlands
der populäre Humoristbester Schnellpoet Sm The Original Hall sAlice Wittstein in ihrem W ad t

Opernsàängerin am Flügel betitelt
Aus d Lehen ein Sängerin

I 7 LULU 7Mathiſde Buoſwaſd J M im P Saohneim e
als Frauevrechtleriv Vortrags Duett

l
l

Burlesken Teil
J kin Abenteuer im Witwenverein

Dargestellt vom Berliner Volks Theater Ensemble
Conferencier NVorbert Stein Regie Ladwig Glas er

Kapellmeiester Alb Fischer
Abwechselndes Programm

Vorwiegend humoristische Darbietungen
Anfang wochentags präcise s Uhr
2 grosse Festvorstellungen

Im Caſéünstler Konzert
m

Der Feichshof
Täglich Künstler Konzerte enabends

Sonntags von 4 Uhr an

Sopn und
Feiertags

Täglich K

Wintergarten
Heute Donnerstag abend konzertiert

im Café eine

altverührates Solbad in anmutiger ge
schützter Lage im Norden von Halle S
Sol Moor u Kohlenssurebsder Solquelle
mit Kräftiger Radioaktivität Kurpark

neue orstklassige Künstler Kapelle J

9 t k le l n legenen Zooſogischen Garten auf dem Reila

berge In nächster Nahe Bärgerpark Burgruine Giebichenstein m altem Park
Klaus u Galgenberge Nachtigalleninsel u Bergschenke Wohnungen im Kur
hbause u in den Villen des Bades Aerztliche Behandlung übernehmen allemedizinischen Professoren und Aerzte Halles Medizin feitung des Bades
Geh Rat Dr Mekus Jodbaltiges Badesalz zu Badekuren sowie Salzbvrunnen mit
u ohne Kohlensaure zu Trinkkuren auch nach ausserhalb Tel Halle 8 Nr 844

Hervorragender inmitten derr Waldungen geſeg KNmat Ruren m rni e l geleſt Anstalt f alle Arten der natürſ Heilw Elektr Cichtheiſmethod
e gezamt Wasszerheilverf einschl kohlens Chermal Stabl Moor Sool eſc

Billard Musſk Bäder Massage Heilgymnastik Faß u Wellen
rimmer geräusch bäd i d freien Saale sind verb m d umfangrt
ſoze Kegeibahnen Cuft Iicht und Sportbad Pensionsh aus mit

Cennisplätze 5 70 komf Zimmer Elektr Beleuchtg Zentralheiz
Kuder und Angelsport Große eſgene Okonemſe Jagd Prosp d d dirig Arzt Oulshur b Ziegenrück
Dr Ad Müller oder die Badeverwaitung in Thüringen

Millionen von F

Oster Eiern

We 9 ſäseſz in allen Grössen zu soliden Preisen
e 8I PraltneeCher t Sorten

s alles eigenes wirklich feines Fabrikat
erster Kakao Pulver

von gesunden Bohnen a Pfd von
00 M an

Athee Honig Bonbon

r Arztlich n gen Hustenun einſtt V Saoholadenv Pralnee Febn
O VOSS im s u ahnt

Verpackungsfreier Versand n auswärts

Rabatt Telephon 3414m Vorteillhaſter Rinkauſ für Landbe wohner en

Gedenkfeieranlässlich der Wiederkehr des 150 Todestages
Von

Georg Friedrich Händel
gest am 14 April 1759

mit gütiger Unterstützung des Magistrats der Stadt Halle
veranstaltet von der Halleschen Singakademie

am 14 April 1909 abends 8 Uhr in den Kaisersälen

Apolſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Ab heute Donnerstag den 1 April und folgende Tage
Gaſtſpiel des Hamburger Metropol Theaters

Spielleitung Hr Ernau Ewald
Mit völlig neuer Ausſtattung

an Dekorationen u Koſtümen

NXNovität NovitätDen Prinzgemanhl
Luſtſpiel in 3 Akten v Leon war u Jules Chanſel

Deutſch von Wilh Thal
Jn Berlin Residenztheater

über 300 Aufführungen
Perſonen

Frl v Sirkapia M Burchara
Frau v Nieley Bella Wald

Ritter
Frau v Ekforas Natalie Senta

rau v Trevenich Anny Wendt
Frau v Olbarof Elfriede Senta

Hofdamen der Königin
Der Kriegsminiſt Heinr Bunke h
Der Jene deneeſeer Wald
Der Finanzminiſter cRich Kirchner

Sonja Königin von
Corconien Clara Held

Xenofa ihre Tante
Elſe Janſen a G

v Schauſpielhaus in Düſſeldorf
Ex König von Jngra

A Callenbach
Cyrill ſein Sohn Ernau Ewald
Conſeilpräſident Miniſter

des Jnnern Max Kiel
Sandor Leutnant der

Königl Garde Franz Jngen Der Handelminiſter e
Mylviac Kammerdiener Georg WernerRich Erlecke Ein Kammerherr Hans Brandt

Würdenträger Wachen Pagen
Ort der Handlung Das Schloß der Königin von CorconienGewöhnliche Preiſe Ermäß Vorverkauf in den bekannten Stellen e

Morgen Freitagden 3 Der Prinzgemahl

e e S e e Se ee

x re

Freitag u Sonntag von 71 Uhr an

e Souper Musik
Sonntag von 3 Uhr

G ulpe er den
Diner g MusikWeinrestaurant

Valesoſe Radrennbahn

Merſeburger Chauſſee

Grosses Oster Rennen
G Sſtermoman 12 Ayrn 1909

Zum Schultheiss
Morgen Freitag

großes Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet Karl Völkner

S S 4 e S S J rHandwerker Meiſter Verein
Die Verſammlung am 2 April fällt aus dafür findet Dienstag

den 6 April von 9 Uhr abends ab eine
Rheinreiſe von Köln bis zum Bodenſee

unter Führung des Herr Prof Dr Edler ſtatt
Zu dieſem im großen ThaliaFeſtſaal ſtattfindenden hochinte

reſſanten Lichtbilder Vortrag laden wir die Mitglieder mit
Familie freundlichſt ein Eintritt frei und ohne Karte

Der Vorstand

Poſt
ſtraße 5

e
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22 ſſſeeoo d
Vertreter in Halle a Georg Schultze Bernburgerſtr 32 I
in Nordhansen Arthur Hebrun i Fa L Heilbrun e Co

C W Trothe
Optlsches Instltut

Poſtſtraße 9/10
Gegründet 1816 16288

Kaiser
Panorama

Riviera
Nizzan Monte Carlo

Morgen Freitag abend
ff frische hausschlachtene

Wurst
früh ff Wellfleiseh

ff Bratwurst bei
Gust Friedrich

Morgen Freitag
Schlachtefest

G MülIerSteinweg Nr 35

Lebenden

Wels
in ganzen Fischen und

ausgeschnitten

M I per Pfund
friedrih Brahmer

Fluss und Seefischhandlung
Fischerplan 3 Fornspr 205

Markttags vis vis dem
Centralhotoel

Fernspreoher dort 2432

C

Zuckerrübenſamen

Futterrübenſamen

große und kleine Poſten letzter
oder auch anderer Jahrgänge
gegen Kaſſe zu kaufen geſucht

Gefl Offerten unter D 3617 an
die Exped d Ztg erbeten

Damentueh
Ia Qualität in neueſten Farben
zu eleganten Promenadenkleidern

Billardtuch u
moderne Anzugstoffe

für Herren u Knaben verſende
billigſt jedes Maß

Proben frei
jomor Sommerfeld L

d

Max

Musterheutol
Cigarrenbeutel Lohnbeut Kuverts
Wſegekarten mit Firma liet bill
L Keseberg Hofgeismar Must fr
Volks Kaffee Halſen

des Vereins für Volkswohl
1 Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
II Alte Promenade Reitbahny

III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt Volksleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht

r zu 5 Pfgelterwaſſer
Limongde

in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
tag und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des i Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 65
und rn Möbius Ritterſtr 8

enzu ha
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